
 

 

Das Hotel Viktor 
 
 
Im idyllischen Viktorsberg befindet sich das Hotel Viktor und bietet seinen Gästen ein 
einzigartiges Panorama über das Rheintal. Das Ausbildungshotel des Integrativen 
Ausbildungszentrums (IAZ) Vorarlberg ermöglicht jungen Menschen mit Beeinträchtigungen 
eine berufliche Perspektive im Bereich Tourismus und Gastronomie.   
 
 
20 Jahre selbstverständliches Miteinander 
Eröffnet wurde das Hotel Viktor im Mai 1999. „Unser Ziel war es, ein ganz normales Hotel zu 
führen. Das Besondere bei uns ist das selbstverständliche Miteinander von Auszubildenden 
sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in allen Arbeitsbereichen. Die Zufriedenheit und 
Akzeptanz unsere Gäste zeigt, dass wir mit dieser Philosophie auf dem richtigen Weg sind“, 
erklärt Geschäftsführer Armin Hotz. 
 
 
Über 110 abgeschlossene Ausbildungen 
Pro Jahr absolvieren durchschnittlich 15 Jugendliche eine Ausbildung im Hotel Viktor. Bis 
zum heutigen Zeitpunkt haben über 110 Personen ihre Ausbildung hier erfolgreich 
abgeschlossen. Viele davon haben im Anschluss einen Job in der Wirtschaft gefunden und 
so ihren Wunsch nach Selbständigkeit erfüllen können.  
 
Seit 2005 darf sich das Hotel Viktor als „Ausgezeichneter Lehrbetrieb“ bezeichnen, da ihm 
von der Wirtschaftskammer Vorarlberg dieses Gütesiegel verliehen wurde. Es ist zudem 
eines der wenigen komplett barrierefreien Hotels in ganz Österreich. 
 
 
Unterstützung durch Kooperationen 
Die Förderungen für die Ausbildung im Hotel Viktor werden vom Sozialministeriumsservice 
und dem Land Vorarlberg getragen. Diese beiden Partner haben schon vor 20 Jahren die 
Bedeutung der Jugendausbildung erkannt. „Gerade in Zeiten drohender Lehrlingsknappheit 
ist es wichtig, dass Ausbildungsbetriebe wie das Hotel Viktor ihren Beitrag zur Ausbildung 
von jungen Menschen in Vorarlberg leisten können. Dieses Miteinander von verschiedenen 
Fördergebern hat in den vergangenen 20 Jahren beispielgebend funktioniert“, so Armin Hotz. 



 

 

Das Hotel Viktor ist nicht nur ein beliebtes Ausflugs- und Urlaubsziel für Gäste von nah und 
fern, sondern bietet Jugendlichen mit Beeinträchtigungen auch vielfältige Möglichkeiten einer 
Ausbildung im Bereich Tourismus und Gastronomie. Von den drei Ausbildungsformen im IAZ 
werden im Hotel Viktor alle angeboten: Verlängerte Lehre, Teilqualifikation und Anlehre. Der 
Unterschied ergibt sich durch die  Ausbildungsdauer und den Umfang des schulischen 

Lehrstoffes.   
 
 
Zur Ausbildung  
 
Ausbildung in den Bereichen: 

 Köchin/ Koch 

 Hotel- u. Gastgewerbeassistent/in 

 Restaurantfachfrau/-mann 

 Bürokauffrau/-mann (Reception) 

 Stock und Etage 
 
Ausbildungsform: Verlängerte Lehre 

 Bürokauffrau/ -mann (Reception) 
 
Ausbildungsform: Teilqualifikation  

 Köchin/ Koch 

 Restaurantfachfrau/ -mann  
 
Ausbildung zur/zum qualifizierten HelferIn (Anlehre): 

 Küche 

 Service 

 Stock und Etage  
 
 
 
Berufsbegleitender Unterricht 
 

 Bürokauffrau/-mann: einmal wöchentlich in der Landesberufsschule in Feldkirch  

 Hotel- und Gastgewerbeassistent/in (HGA): einmal jährlich blockweise in der 
Landesberufsschule Schloss Hofen in Lochau  

 Auszubildende in der Teilqualifikation: einmal wöchentlich in der Landesberufsschule in 
Lochau 

 


